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General information

Course Name Praxisbezug: Mannlichkeit(en) und Soziale Arbeit
masculinity and social work

Course code 5.56.10.13

Lecturer(s) Prof. Dr. Lamp, Fabian (fabian.lamp@haw-kiel.de)

Occurrence frequency Regular

Module occurrence In der Regel jedes Semester

Language Deutsch

Qualification outcome

Areas of Competence: Knowledge and Understanding; Use, application and generation of
knowledge; Communication and cooperation; Scientific self-understanding /
professionalism.

Die Studierenden kennen ausgewahlte Erkenntnisse der kritischen
Mannlichkeitsforschung und kénnen diese auf sozialpadagogisches Handeln in
verschiedenen Handlungsfeldern der Sozialen Arbeitsfelder beziehen. Sie verstehen
Mannlichkeit als bio-psycho-sozial-kulturelles Konzept, das von Personen, die als
"mannlich" (an-)erkannt werden wollen, aktiv bearbeitet werden muss ("doing
masculinity"). Sie erkennen zudem Mannlichkeit in seiner Verwobenheit mit anderen
Differenzverhéltnissen (z.B. race, class und body).

Die Studierenden kennen verschiedene Konzepte der sozialpadagogischen Arbeit mit
Jungen und Mannern. Sie kdnnen, ausgehend von den verschiedenen
Sozialisationsbedingungen von Mannern, von sozialen Problemen, von denen Manner
betroffen sind und in Bezug auf soziale Probleme, die vorrangig von Mannern verursacht
werden (z.B. geschlechtsspezifische Gewalt gegen Frauen), Handlungsweisen in der
Sozialen Arbeit mit Jungen und Mannern konzipieren. Sie kénnen dies auf den Ebenenen
der direkten Arbeit mit Jungen/Mannern bzw. Gruppen von Jungen/Mannern, auf der
strukturellen, gesellschaftspolitischen Ebene von emanzipativer Mannerpolitik sowie auf
der Ebene gesellschaftlicher Reprasentationen in Bezug auf Mannlichkeit.

Die Studierenden tauschen sich fachlich zu verschiedenen Themen kritischer
Mannlichkeitsforschung und deren Implikationen flr
sozialarbeiterisches/sozialpddagogisches Handeln aus.

Die Studierenden setzen sich vor dem Hintergrund ihrer eigenen biografischen
Erfahrungen mit Jungen und Mannern bzw. Mannlichkeit mit ihren eigenen Sichtweisen
auf Mannlichkeit auseinander und entwickeln daraus eine padagogisch reflektierte
Haltung zu Mannlichkeit/ padagogischer Arbeit mit Jungen und Mannern.
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Content information

Content -Mannliche Sozialisation, Mannlichkeit im Lebensverlauf

-Soziale Probleme und Mannlichkeit: soziale Probleme, von denen vorrangig
Manner betroffen sind und solche, die vorrangig von Mannern verursacht
werden

-Jungenarbeit: Grundlagen und Konzepte

-Ma@nnerberatung

-Manner und Migration/Flucht

-Vaterarbeit: Vereinbarkeit von Familie und Beruf aus Mannerperspektive
-Mannergesundheit

-Mannlichkeit und Gewalt, Taterarbeit

-Mannlichkeit im Wandel: zwischen Caring masculinities, queeren
Mannlichkeiten und traditioneller Mannlichkeit, Radikalisierung und
Extremismus

-Emanzipative Jungen- und Mannerpolitik: LAGs/BAG Jungenarbeit,
Bundesforum Manner, Positionspapiere zu Mannlichkeitspolitik und zur
Entwicklung und Professionalisierung von Jungen- und Mannerarbeit

Literature | Wird in der Veranstaltung bekanntgegben

Teaching format of this course

Teaching format SWsS
Seminar 2
Examinations

Ungraded Course No
Assessment

01.04.2026 Page 2 of 2




	 
	Course: Praxisbezug: Männlichkeit(en) und Soziale Arbeit


